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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Gleichstellungskommission       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 07.04.2008 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Fortschreibung des Stadtrasbeschlusses vom 06.05.1997 über die Bildung der 
Gleichstellungskommission für die Stadtratsperiode 2008 - 2014 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Beschluss vom 06.05.1997 

 
Beschlussvorschlag 
Die Kommission wird besetzt mit Mitgliedern aller im Stadtrat vertretenen Fraktionen und 
Gruppen (die jeweiligen Mehrheitsverhältnisse sind zu berücksichtigen) und mit der gleichen 
Anzahl von Mitgliedern, die das Frauenforum aus seiner Mitte wählt und die vom Stadtrat 
bestätigt wird 
 
Auf Grund der Mehrheitsverhältnisse der Kommunalwahl 2008 erhält die SPD 3 Sitze, die 
CSU 2 Sitze, Bündnis90/Die Grünen und Die Linken jeweils 1 Sitz; gesamt 7 
Stadtratsmitglieder sowie deren Vertretungen. 
 
Die Sitze der Nichtstadtratsmitglieder sind damit auf insgesamt 7 Sitze zu erhöhen. In der 
nächsten Sitzung des Frauenforums werden diese benannt. 

 
Sachverhalt 
 
Auf den beiliegenden Beschluss wird verwiesen. 
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Bereits in der Stadtratsperiode 2002 – 2008 waren die Mehrheitsverhältnisse der beiden großen 
Fraktionen berücksichtigt. Die SPD war mit 2 Sitzen, die CSU ebenfalls mit 2 Sitzen vertreten, 
die weitere Fraktion und Gruppen waren mit jeweils einem Sitz vertreten. 
 
Um eine klare Regelung zu treffen, ist obige Beschlussfassung erforderlich. Sie wird dem 
Stadtrat in seiner nächsten Sitzung vorgelegt. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. GST         als Tischvorlage auflegen 

 
III.    GST zur weiteren Verwendung 

 
   Fürth, 07.04.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Frau Ertl-Pilhofer 

Tel.:  
1238 

 
 


